
Indeß, wie überall, so bedarf man auch hier
der bloß guten Köpfe, und es wäre vielleicht

Unrecht, von jedem Kinderschrlfrchen ein Ideal
zu verlangen. Auch ohne das Höchste erreicht
zu haben, kann etwas noch sehr brauchbar fein,
und es würde viel Unbilligkeit voraussetzen,
wenn man hier schneidend absprechen wollte.

Alle jene Werke, die so beschaffen sind, daß
sie in einem leichten, faßlichen Vortrag, der
zur unterhaltenden Lektüre geeignet ist, nütz,
liche Wahrheiten verbreiten, machen auf eine
solche billige Beurtheilung den ersten An¬
spruch.

Bücher aber, welche Welt, und Menschen,
kenntniß verbreiten, setze ich aus guten Grün,
den in dieser Klasse zu oberst. Wenn irgend
welche, so sind sie dazu geeignet, den engen
Gesichtskreis des Menschen zu erweitern, ihn
von Einseitigkeit zu erlösen, von Vorurtheilen

aller Art zu befreien, den Aberglauben im

Keime zu ersticken, den Blick §uf die Mensch,


